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Das Volksſchulgeſetz und andere Vorlagen
Die wichtigſte Aufgabe die dem re Landtage in der

heute beginnenden Tagung obliegt iſt und bleibt das Schul
geſetz Alle anderen Materien treten an Bedeutung gegen
dieſe zurück obwohl
ſchen Senſation für ſich haben werden Zu dieſen Geſetz
entwürfen wird die neue Welfenfonds Vorlage und das
Komptabilitäts Geſetz gehören ſodann das Geſetz zur
Regelung der Stolgebühren und das Polizeikoſten
geſetz endlich der Entwurf über die wer ung der
ehemals Reichs unmittelbaren für den Verzicht auf ihre
Steuerfreiheit Stenervorlagen werden nicht eingebracht werden
Sie bleiben vertagt bis über die Ergebniſſe der Einkommen
ſteuerreform die jetzt noch fehlende Klarheit ſich herausgeſtellt
haben wird Früheſtens im nächſten e wird diefe genannte
Reform auf dieſem Gebiete dem Abſchluſſe näher geführt werden
können zunächſt durch n des fundirten und des un
fundirten Einkommens ferner durch Reform der Gemeinde
Einkommenſteuer und damit im Zuſammenhange durch die
Neuregelung der Grund und Gebäudeſteuer Außer dem
Polizeikoſtengeſetz wird der Miniſter des Jnnern an den Vor
lagen dieſer Tagung nur unbedeutend r ſein Für ſein
W gilt daſſelbe wie für das des Herrn Miquel daß einſt
weilen die Erfahrungen mit der bereits durchgeführten Reform
thätigkeit geſammelt und geſichtet werden müſſen Ueberdies
häugt die Geſetzgebung in Bezug auf die Selbſtverwaltung
mit den weiteren Stadien der Steuergeſetzgebung eng zu
ſammen und was in Anknüpfung an die Landgemeinde Ordnung
noch zu geſchehen haben wird beiſpielsweiſe die Regelung der
Wegebaulaſt das bleibt zweckmäßigerweiſe einem Zeitpunkte
vorbehalten wo die wirklich n re Steuerreform die
genauere Vertheilung von Pflichten und Rechten bis in die

n ehe ttwersryer unſeres großen Stagtsweſens hinein
ermöglicht

Aus dem Landwirthſchaftsminiſterium ſind Vorlagen von
nennenswerther Bedeutung nicht zu erwarten Das Eiſen
bahnminiſterium wird wie ſelbſtverſtändlich im Etat mit ge
waltigen Ziffern für die Neubeſchaffung von Betriebsmitteln
und wohl auch für den weiteren Ausbau unſeres Eiſenbahn
netzes erſcheinen aber mit organiſchen Reformen wird es nicht
hervortreten

So bleibt denn das Volksſchulgeſetz der Angelpunkt
für die Thätigkeit des Landtages in der neuen Die
Spannung mit der in allen Parteien auf dieſe Vorlage
gewartet wird iſt berechtigt und erklärlich Das Syſtem Ca
privi hat mit der Landgemeinde Ordnung in Preußen mit den
Handelsverträgen im Reiche eine ſtarke und folgenreiche Wen
dung vom alten Kurſe hinweggenommen ird das neue
Einkommenſteuergeſetz bei ſeiner praktiſchen Durchführung auch

recht viel Unzufriedenheit mit ſich bringen ſo verdient esdoch wenigſtens die Anerkennung a auch auf dieſem
Jahrzehnte hindurch verwahrloſten Gebiete eine friſche und
kräftige Jnitiative eine Politik in wirklich großem Stile ge
wählt worden iſt Beim Volksſchulgeſetz wird es ſich zeigen
müſſen ob die Staatsregierung das Vertrauen das ſie ſich
zu erwerben bemüht geweſen iſt feſtzuhalten verſtehen wird
Auf keinem Felde der geſetzgeberiſchen Thätigkeit wirken die
Ueberlieferungen einer konſervativ orthodoxen Politik ſo ge
fährlich auch heute noch nach wie auf dieſem Die Kern
Zugeſtändniſſe die in den letzten Jahren dem überalen
Gedanken gemacht worden ſind hat man in der Schulpolitik
leider ſtets zu vermiſſen gehabt Das Falkſche Regiment hat
uns auf dem Gebiete der eigentlichen Kirchenpolitik Sorgen
und Beſchwerden von mancherlei Art urückgelaſſen aber un
vergeſſen wird dem damaligen Syſtem bleiben müſſen daß es in die
Stickluft der vorangegangenen Zeit eines Heinrich von Mühler
einen belebenden Luftzug hineinſandte Es iſt die leidige Folge
der Entwicklung die unſer Schulweſen genommen hat daß die
ſpärlichen Anſätze zu einer freieren Ausgeſtaltung der Schule
im Verhältniß zu Staat und Kirche bis dahin niemals eine
geſetzliche Grundlage hatten Beim e eines umfaſſenden
Schulgeſetzes blieb das Weſentlichſte und das Meiſte in das
Belieben der jeweiligen Kultusminiſter geſtellt und je nachdem
der Wind von der äußerſten Rechten oder mehr aus dem ge
mäßigtkonſervativen Winkel herauswehte wurde mit der Volks
ſchule als einem willenloſen Körper experimentirt Wie wenn
die Simultanſchule gar nicht da geweſen wäre verwiſchte ſie der
beſchränkte Sinn eines Puttkamer und das halbe Wollen
und halbe Können eines Goßler mit ſeinem unbeſtimmten Hin
und Her machte den Anblick der preußiſchen Schulpolitik dann
womöglich noch unerfreulicher
Was werden wir jetzt zu erwarten haben Von Hoffuungen
iſt leider wenig die Rede Dafür haben ſchon die Andeutungen
geſorgt die über den Geſetzentwurf des Grafen Zedlitz zumeiſt
in konſervativen und klerikalen Blättern verbreitet worden
ſind Nur darum ſcheint es ſich ſo müſſen wir beſorgen zu
handeln wie groß das Maß unſerer Befürchtungen
u ſein hat Was bisher über den Volksſchulgeſetz Entwurf
ekannt geworden iſt legt den Argwohn nahe daß der Geiſt

lichkeit eine ungewöhnlich breite Cinf ußſphäre auf die Volks
ſchule eingeräumt werden ſoll Theoretiſch wird der Religions
unterricht von den Kirchen derart losgelöſt ſein daß über die
Ertheilung des Religionsunterrichts die Schulvorſtände bezw
die Gemeinden beſtimmen werden denen die Schulunterhaltungs
pflicht obliegt Aber den kirchlichen Organen bleibt nicht nur
was an u ja hingehen mag die oberſte Aufſicht gewahrt
ſondern ſie ſollen das Recht bekommen in allen Fällen wo
nach ihrer Meinung der Religionsunterricht ungenügend er
en wird ſelbſt die Religionslehrer zu beſtimmen Dieſe
egelung brauchte allerdings erſt dann Beſorgniſſ

exregen wenn die Befugniſſe der kirchlichen
in beſonders weitem Umfange abgeſteckt würden

e zuberen
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ja noch nicht bekannten Entwurfe ergeben müſſen Be
denklicher r iſt es vaß das Recht zur Leitung von Schulen
in einem bis jetzt bei uns nicht vorhanden geweſenen Maße
an Privatperſonen verliehen werden ſoll den An
orderungen genügt die für die Ertheilung des Unterrichtsin ſittheſer du wiſſenſchaftlicher r geſtellt

werden der ſoll Schulen eröffnen dürfen Es iſt das eine
Meinung mit der vor allem der katholiſche Klerikalismus
Den ſein darf Das Jdeal deſſelben die Loslöſung der

chule vom Banne der Staatsaufſicht könnte auf dieſem
Wege mit unheilvoller Beſchleunigung ſeiner Verwirklichung
näher gebracht werden Uns will ſcheinen als ob in den beiden

erwähnten Beſtimmungen der politiſche S x der
olksſchulvorlage zu fuchen ſein wird Mindeſtens iſt es ver

dächtig daß gerade diejenigen Parteien vor denen wir am
meiſten auf der Hut ſein müſſen die Kreuzzeitungsgruppe und
das Centrum den meiſten Beifall zu den bis heute be
en gewordenen Einzelheiten aus dem Zedlitz ſchen Entwurf
penden

Als verwaltungsorganiſatoriſche Arbeit ſcheint der Geſetz
entwurf einige nicht üble Aenderungen gegen den bisherigen
Zuſtand zu enthalten So iſt der Gedanke der Decentraliſation
des Schulweſens an und für ſich zu billigen und die Feſt
ſetzung eines Mindeſtgehalts von angeblich 1000 M für dieBolkoſchullehrer bedeutet jedenfalls den erſten Schritt zur Be

ſeitigung eines im höchſten Maße i erregenden Zu
ſtandes Aber derartige e Verbeſſerungen können am
Ende das Urtheil nicht beſtimmen Wir warten ab ob das
Centrum für ſo manche erwieſene Dienſte wirklich durch eine
Schulpolitik belohnt werden ſoll die durch ſchlimme Einbußen
in der Zukunft hundertfach alles dasjenige wettmachen müßte
was die Regierung an taktiſchen Augenblicksvortheilen vielleicht
erreichen könnte

Deutſches Reich
Berlin 13 Jan Der Kaiſer empfing geſtern abend den

neu ernäunten Militär Bevollmächtigten bei der hieſigen groß
britanniſchen Botſchaft Oberſt Swyine ute vormittag arbeiteteder mit den Chefs des Chpil und des Militär Kabinets
Um Uhr 10 Min reiſte der Kaſſer in Begleitung der Flügel
Adjutanten vom Dienſt Oberſt v Keſſel und Kapitän zur See
v Arnim 2e vom Lehrter Bahnhofe nach Bückeburg ab Vor
der Abreiſe hatten der Kaiſer und die Kaiſerin der Fürſtin
Mathilde Radziwill zu ihrer heutigen Geburtstagsfeier geb 1806
einen Gratulationsbeſuch abgeſtattet und ihr einen Blumenkorb
überreicht Der Kaiſer traf um 6 Uhr nachmittags auf dem
Bahnhofe in Bückeburg ein und begab ſich in Begleitung des
Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe und ſeiner Gemahlin der
Prinzeſſin Viktoria von Preußen welche dem Kaiſer ihrem
Bruder bis Hannover entgegengefahren waren zu Wagen durch
die Bahnhofsſtraße nach dem fürſtlichen Schloſſe Die Häuſer
waren feſtlich erleuchtet An beiden Seiten der Straße bildeten
Vereine und Bürger Spalier die zahlreich herbeigeſtrömte Menge
begrüßte den Kaiſer mit lauten Hurrahrufen Jm Gartenſalon
des Schloſſes wurde der Kaiſer von der Fürſtin zu Schaumburg
Lippe der Herzogin Maximilian von Würtemberg und dem
Prinzen Hermann SchaumburgLippe empfangen Der Fürſt
war durch Unwohlſein verhindert den Kaiſer zu begrüßen und
an den Feſtlichkeiten theilzunehmen An der Tafel welche um
7 Uhr im Schloſſe ſtattfand hatte der Kaiſer zwiſchen der Fürſtin
zu SchaumburgLippe und der Prinzeſſin Viktoria von Preußen
Platz genommen Eine zahlreiche Volksmenge welche ſich auf
dem elektriſch erleuchteten Schloßhofe angeſammelt hatte fang
patriotiſche Lieder Der Herrenmeiſter des Johanniter Ordens
Prinz Albrecht hält am 25 vormittags 11 Uhr ein Kapitel
des JohanniterOrdens in ſeinem Palais hierſelbſt ab Der
Herzog von Altenburg traf geſtern nachmittag in Begleitung
des perſönlichen Adjutanten Majors v d Lühe aus Pinneberg
hier ein ſtieg im Hotel Kaiſerhof ab und fuhr am Abend nach
Altenburg weiter Der Eretiſchof v Stablewski iſt heute
r von der Kaiſerin Friedrich in Audienz empfangen
worden

Berlinu 13 Jan Aus Paris wird auf dem Drahtwege be
richtet Der deutſche Botſchafter Graf Münſter wird morgen
früh nach Berlin zur Theilnahme an dem Kapitel des Ordens
vom Schwarzen Adler und an dem Ordensfeſte abreiſen Während
einer vorausſichtlich 8 Tage dauernden Abweſenheit wird der

otſchaftsrath v Schoen die Geſchäfte der Botſchaft führen

Auf die im Schoße des Centrums herrſchenden Stim
mungen wirft ein Vorgang in der geſtrigen Sitzung der
Budget Kommiſſion des Reichstages ein intereſſantes Licht
Bei der Berathung der Ausgaben des Poſtetats beantragte
der Abg Krebs eine Gehaltsaufbeſſerung der Direktoreu
der Poſtämter erſter Klaſſe O glei dieſer Antrag
in der Kommiſſion wenig Anklang e fand hielt es ver Abg
Frh v Huene für angezeigt zu erklären daß er falls der
Antrag ſeittes See Annahme finde nicht in der
Lage ſei ferner an den Berathungen theil zu nehmen da Ge
haltserhöhungen ſeitens der Regierung beantragt werden müſſen
Trotz dieſes von ſeinem Fraktionsgenoſſen aufgefahrenen

ſchweren Geſchützes hielt Abg Krebs ſeinen Antrag aufrecht

Der Xantener Knabenmord findet neuerdings eine
eigenthümliche Beſprechung in der Centrumspreſſe Wie
berichtet iſt vor Weihnachten die rigen des jüdiſchen
Schächters Buſchoff der dieſes rituellen Mordes verdäch
tigt war erfolgt Daß die Kreuzztg die heute noch davonüberzeugt iſt daß der Mord eines Kindes auf Korfu ein
Ritualmord geweſen darüber Lärm ſchlägt kann nicht über

raſchen Auffallender Weiſe ſpricht aber auch die Germania
davon daß die Angelegenheit ſeit der Entlaſſung Buſchoff s
eine Bedeutung erlangt habe die dem Verbr mehr als
den Charakter eines gewöhnlichen Mordes auf
prägt Hinterher freilich erklärt ſie daß ſie ebenſo wenig

das der Fall iſt wird ſich natürlich erſt aus dem

nicht geſtattet

mar 16892
auf einen rituellen Mord plaidire als eine beſtimmte Perſon
des Taenn bezichtigen wolle Was ſie verlange ſei ledig

im
che

lich Klarſtellung der Angelegenheit ſchleunige Klarſtelluna der Verngigg der Bevölkerung Da die

u im r zur Sprache kommen wirdo gehe wir uns dem Wunſche der Germania an daß
der Juſtizminiſter Veranlaſſung nehmen möge das Er
u der Unterſuchung gegen den p p Buſchoff zu veröffent
ichen

Aus Eſſen berichten die Blätter da
verfahren gegen Kommerzienrath
worden iſt Die i Verhandlung dürfte nicht vor
Ende Februar ſtattfinden Da außerdem noch etwa 40 andere
Perſonen angeklagt ſind und ſich die Ladung von mehr als
100 Zeugen nöthig machen wird ſo darf man e auf ſehr
langwierige Verhandlungen gefaßt machen Der Prozeß wird
inſofern ein großes öffentliches Jntereſſe haben als es ſichum angebliche Fe ſchungen handelt durch welche die Staats

verwaltung in großartigem Maßſtabe geſchädigt worden iſt

Zur Frage der Börſenreform iſt wie der Reichs
Anz in Beſtätignung früherer Meldungen berichtet von
Reich swegen an diejenigen Bundesſtagaten in deren
Bezirk ſich Börſen befinden ein Umſchreiben gerichtet
durch welches ſie eingeladen werden nach Berlin Vertreter
zu entſenden um hier die Grundzüge für eine Prüfung
der Frage der Börſenreform feſtzuſtellen

das S traf
agre eröffnet

Das Aelteſtenkollegium der berliner Kaufmann
ſchaft hat zu den dem Reichstage zugegangenen bekannten
Anträgen in Sachen einer Börſenreform über die Frage der
Depots im Fonds und Effekten verkehr ein ausſführ
liches Gutachten erſtattet Daſſelbe gelangt zu den nachſtehen
den Schlußfolgerungen

1 Die Vorſchriften der beſtehenden Geſetze genügen um die
Rechts verhältniſſe der Depots mögen die Depots lediglich
Aufbewahrung und Verwaltung mögen ſie zur P o

Sicherheitsbeſtellung Poge ſein dahin klar zu ſtellen daß
überall da wo das Beſtehen eines ſolchen Depots
haft vorliegt der Deponent den Anſpruch hat daß die ſpeziellen
in ſein Depot gelangten Werthe unverändert aufbewahrt wer
den und daß der Verwahrer ſich jeder Verfügung über die
lwa des Depots ohne die Zuſtimmung des ponenten

enthält
2 Nur das Rechtsverhältniß der Parteien in Betreff der

Depots bei demjenigen Bankier welcher gleichzeitig als Kom
miſſionär des Kunden den Einkauf von Werthen und als
Bankier die Aufbewahrung der Werthe beſorgt ermangelt nach
der Richtung hin der erforderlichen Klarheit von welchem Mo
mente an die in Kommiſſion Werthe die Natur
des Depots annehmen reſp in das Eigenthum des Kommittenten
übergehen und damit dem Verfügungsrecht des Depoſitärs ent
zogen werden Die rer der oberſten Gerichtshöfe
haben dieſe Unklarheit nicht beſeitigt weil in ihrer Motivirung
die aus den faktiſchen Umſtänden des Falles entnommenen Er
wägungen eine zu große Rolle ſpielen und Grundſätze über
den Zeitpunkt mit welchem die kommiſſionsweiſe eingekauften
Werthe die Natur von Depots annehmen weder hinreichend
klar noch übereinſtimmend entwickelt ſind

3 Nach dem beſtehenden Rechte erwirbt der Kommittent an
dem Gute welches der Kommiſſionär in eigenem Namen für
Rechnung der Kommittenten einkauft durch die an den
Kommiſſionär geſchehene Uebergabe nicht ſofort das Eigenthum
der Sache ſondern erlangt nur das perſönliche Recht von dem
Kommiſſionär die Uebertragung des Eigenthums zu fordern
ck Plenarbeſchluß des Obertribunals vom 2 Oktober 1848

Entſch Bd 17 Seite 19 Entſch des Reichsgerichts Bd 11
S 56 Makower Note 12e zu Art 368 Hieraus muß man
zu der Folgerung gelangen daß die durch den Kommiſſionär
gekauften Werthpapiere im Gebiete des preußiſchen Landrechts
erſt dann die Natur eines Depots erlangen wenn die Rechts
handlung eines constitutum possessorium hinzugetreten iſt d h
wenn der Kommiſſionär ſeinen Willen die Werthpapiere nun
mehr für den Kommittenten in ſeiner Gewahrſame zu halten
erklärt und die Stücke zugleich durch Ausſonderung individuali
ſirt hat

4 Eine ſolche Erklärung iſt nach Handelsgebrauch beiſpielsweiſe in der Anzeige S lege die Stücke in Jhr Depot,
verbunden mit der Nummerangabe oder mit der ſonſtigen
Jndividualiſirung der in Verwahrung genommenen Stücke
finden nicht aber in der Anzeige Jch erkenne ſie auf St
Conto, oder in ähnlichen Anzeigen welche vielmehr dar
abzielen den Kommittenten auf einen perſönlichen Anſp
gegen den Kommiſſionär auf Lieferung der Stücke in geners
zu beſchränken

5 Jſt das constitutum possessorium erfolgt ſo nehmen dieeingekauften Stücke die Natur des Depots im Sinne des Satzes

Nr 1 an ſind alſo jeder Verfügung des Kommiſſionärs auch
der eines blos faktiſchen Umtauſches entzogen

6 Jn der Zeit zwiſchen der erfolgten Lieferung der Stücke
an den Kommiſſionär und dem zwiſchen dem Kommiſſionär und
Kommittenten nothwendigen constitutum possessoriun hat der
Kommiſſionär die Vertragspflicht ſo viel von ſeinen Stücken
als zur Lieferung an ſeinen Kommittenten erforderlich ſind in
Bereitſchaft zu halten Es iſt aber in dieſer Zwiſchenzeit ein
Eigenthumsrecht des Kunden an ſpeziellen Stücken nicht be
gründet und kann S von einer Depoteigenſchaft de
nicht die Rede ſein die Vertragspflicht ſteht vielmehr lediglich
unter dem Schutze des bürgerlichen Rechtes Die mel

a nimmt ihren r n dem Falle daß dieKommiſſion durch Ankauf bei einem Dritten ausgeführt und
dies dem Kommittenten angezeigt iſt mit dem Zeitpunkte inwelchem die Stücke faktiſch in den Beſitz des Kommiſſienärs

elangt ſind in dem Falle aber daß der Kommittent berechtigt

t den Kommiſſionär als r in An zunehmen mit dem Moment der über Ausführung des Auftrages
dem Kommittenten exſtatteten Anzeige

7 Der Vertragspflicht des Kommiſſionärs zur Bewirkung des
oonstitutum possessorinm iſt im übrigen zu genügen h
der nach den allgemeinen oder durch beſonderes Abkommen
geſetzten Lieferungsfriſten

8 Hat der mmiſſionär von ſeinem Rechte Gebrauch



emachk als Selbſtkontrahent in das Geſchet einzutreten ſo
iſt er den in Nr 5 bis 7 ſpezifizirten Pflichten gleichfalls
unterworfen hat alſo neben der Anzeige über den Selbſt
eintritt auch noch das eonstitutum possessorium zu bewirken
Bis zu dieſem constitutum possessorium iſt ein Depotverhältniß
in Bezug auf die Stücke nicht vorhanden

9 Wenn aber bei vorhandenem Depotverhältniß ein Ver
fügungsrecht des Depoſitärs über die im Depot befindlichen
Stücke begründet werden ſoll etwa weil der Deponent die
Stücke nicht bezahlt hat oder weil derſelbe ſonſt Kredit bei
einem Kommiſſionär in Anſpruch nimmt zu deſſen Deckung

r Kommiſſionär das Recht der Verfügung über die im Depot
befindlichen Stücke in Anſpruch nehmen zu müſſen glaubt ſo
iſt die Rechtswirkſamkeit einer ſolchen Aenderung des geſetz
lichen Rechtsverhältniſſes davon abhängig daß dieſe Aenderung
durch ein klares und unzweideutiges beſonderes Abkommen
rn den Kommiſſionär und dem Kommittenten zum Aus
ruck gelangt10 Als Flbſtverſtändlich iſt zu erachten daß baares Geld

welches an den Bankier von dem Kunden eingezahlt wird die
Pflicht des Bankiers zur Aufbewahrung in unverändertem
Beſtande nur dann hervorzurufen vermag wenn es in der

Form des verſchloſſenen Depots niedergelegt wird

Der von dem Abg v Bar u Gen vorbereitete Geſetz
entwurf betr den Vollzug der Haft und Gefängniß
ſtrafen deſſen Feſtſtellung im einzelnen noch nicht ab

ſchloſſen iſt geht im weſentlichen dahin daß wenn auf eine
aft oder Gefängnißſtrafe erkannt wird welche für die

einzelne Strafthat den Zeitraum von 6 Mongten nicht über
ſteigt der Verurtheilte Anſpruch hat auf eine beſondere Zelle
eigene Kleidung eigene Verköſtigung Mobiliar uſw und freie
Wahl der Beſchäftigung Ausgenommen ſind eine Reihe von

Vergehen und die Fälle wo auf Verluſt der bürger
ichen Ehrenrechte erkannt iſt Selbſtverſtändlich kann der

Verurtheilte auf einzelne dieſer Begünſtigungen verzichten
Ferner kann das Gericht in allen Fällen in denen auf eine
Freiheitsſtrafe mit Ausnahme der Zuchthausſtrafe er
kannt wird beſtimmen daß dem Verurtheilten die in Rede
ſtehenden Vergünſtigungen zutheil werden

Die Meldungen welche die Danz Ztg über die näheren
Umſtände der geplanten berliner Zeitungsgründung
gemacht hat beſtätigen ſich nicht Die Lib Korr berichtet
darüber was folgt

Ueber den Plan in Berlin eine neue konſervative Zei
tung zu gründen welche im Gegenſatz zur Kreuz Zeitung
eine mehr gouvernementale Richtung verfolgt laufen ſchon ſeit
einiger Zeit Mittheilungen durch die Zeitungen Auch die

r tg bringt darüber eine Korreſpondenz welche ganz
neue Angaben enthält Obwohl deren berliner Korreſpondent
erklärt für dieſe Nachricht in vollem Umfange einſtehen zu
können begegnet dieſelbe in parlamentariſchen Kreiſen entſchie
denem Widerſpruch Nicht einmal einer der in der betreffenden
Korreſpondenz genannten konſervativen Reichstagsabgeordneten
wußte etwas davon Die in der Danz Ztg angedeutete Be
theiligung des Welſenfonds erſcheint gänzlich ausgeſchloſſen
zumal da die preußiſche Regierung und zwar aus der Jnitia
tive des Grafen v Caprivi in wenigen Tagen dem preußiſchen
Landtag eine Vorlage bringen wird welche die Verwendung
des Welfenfonds zu ſolchen Zwecken unmöglich macht Vielleicht
beruht die Angabe der Danz Ztg lediglich auf einem Miß
verſtändniß bezüglich der Quellen aus welchen die Mittel für
das unter ſehr hoher Protektion ſtehende Unternehmen fließen

Von anderer Seite wird die frühere Meldung der Saale
Zeitung welche zuerſt über den beſtehenden Plan be
richtet hat beſtätigt daß es ſich um ein Projekt handelt
welches mit Kreiſen der hohen Finanz in Zuſammenhang ſteht

Ausland J
Schweiz Bern 13 Jan Jm Großen Rath ſtellte

Scherz heute den Antrag die Regierung möge prüfen ob
nicht in kriminalpolizeilichem Intereſſe die Verſchärfung
der Kontrolle über die im Kanton vorübergehend ſich auf
urd Ausländer geboten ſei und ob nicht die aus
ändiſchen Arbeiter derſelben Beſteuerung unterworfen

werden ſollen wie die inländiſchen

Oeſterreich Uugarn Wien 13 Jan Das Abgeord
netenhaus ſetzte heute die Generaldebatte über die
Handelsverträge fort Der Verlauf der Sitzung war
etwa der ſolgende

Abgeordneter Dipauli begrüßte den Vertrag mit Deutſch
land freudig und erklärte der italieniſche Vertrag würde ohne
den gleichzeitigen deutſchen Vertrag gewiß einem ſtärkeren
Widerſtande begegnen Die Einleitung neuer Verhandlungen
ſei möglich und auch wegen der Leineninduſtrie wünſcheus
werth Dipauli erinnerte an die Verdienſte Tirols bei der
Vertheidigung derſelben Grenze woher jetzt die wirth
ſchaftlichen Gefahren drohen Abg Gaſſer hob die
ſchlechte Lage der Landwirthſchaft hervor und erklärte
er werde wegen der Beſtimmungen über den Weinzoll
gegen den Vertrag mit Jtalien ſtimmen Adamek
führte aus Deutſchland habe den Vertrag geſchloſſen um
ſeiner Jnduſtrie zu helfen und ſich vor der ihm drohenden
ſozialen Gefahr zu retten Die Klagen der deutſchen Agrarier
ſeien nur ein Scheinmanöver Der deutſch öſterreichiſche Ver
trag ſolle nur eine Etappe zum Zollverein beider Länder ſein
Hierdurch würde OeſterreichUngarn ſeine Selbſtändigkeit ein
büßen Gomperz drückte die Hoffnung auf eine baldige
Durchführung der ValutaRegulirung und den Abſchluß eines
Vertrages mit Rumänien aus Hierauf beantragte Terlago
eine Reſolution die Regierung aufzufordern mit der italieniſchen
Regierung in direkte Verhandlungen zu treten wegen Abände
rung des Schlußprotokolls und Vereinbairung eines ſixen Zoll
ſatzes bei dem Jmport der italieniſchen Weine Coronini
beantragte gleichfalls eine Reſolution wegen Verhandlung mit
der italieniſchen Regierung damit hinſichtlich der Weinzoll
klauſel zwiſchen Jtalien und OeſterreichUngarn volle Gegen
re erriche und verlangte die Förderung des öſterreichiſchen

einbaues
Die Verhandlung wurde hierauf abgebrochen

Dem Vaterland zufolge wird behufs engerer Fühlung des
a e l mit der Regierung der Ackerbauminiſterraf Falkenhain nicht Aitenhein wie es unter den letzten
Telegrammen der geſtrigen Abend Ausgabe hieß künftig den
Sen des Klubs regelmäßig beiwohnen

um burg i Böhmen 13 Jan Bei der hier ſtattgehabten
Da St n 5 7 du der n P r d n mit

ählt Der deutſchnationale nhielt 289 der ſozialdemokratiſche 331 Stimmen ken aus r

Frankreich Paris 13 Jan Die Zoll Konvention
Wigep iſt heute

zeichnet worden irch dieſelbe werden
die Handels und Schiffahrtsverträge theilweiſe verlängert

Der Senat wählte Leroyer mit 178 von 186 Stimmen
wiederum zum Präßſidenten

Paris 13 Jan Das ZuchtPolizeigericht verurthellte den
Schauſpieler und Direktor des Theatre réaliste Chirgc wegen

Aufführung eines Aergerniß erregenden Stückes zu 15 Mo
naten Gefängniß Die Darſtellerin der Haupt
rolle wurde zu derſelben Strafe verurtheilt zwei andere
die in dem Stücke ebenfalls mitgewirkt hatten erhielten ein bis
zwei Monate Gefängniß

Großbritannien London 13 Jan Kardinal Manning
iſt ſchwer erkrankt Sein Zuſtand iſt ſeit n früh ſo
bedenklich daß der Kardinal auf Anrathen der Aerzte mit den
Sterbeſakramenten verſehen wurde

Jm Zuſammenhange mit dem jüngſten Anarchiſten
komplött verhaftete heute die Polizei in Walſall den
Arbeiter Hame und in London den ruſſiſchen Anarchiſten
Droganavioff

Spauien Madrid 12 Jan Die mit der Vorberathung
der Vorlage betreffend die Verlängerung der Handels
verträge beauftragte Kommiſſion der Deputirten
kam mer hat nunmehr ihren Bericht fertiggeſtellt in welchem
dem volken Einvernehmen mit der Regierung Ausdruck gegeben
wird

Portugal Liſſabon 13 Jan Die Polizei hat in den
Buregus der Geſellſchaft der portugieſiſchen Eiſenbahnen
eine Hausſuchung vorgenommen dieſe Maßregel wurde
von der öffentlichen Meinung beifällig begrüßt

Bulgarien Sofia 13 Jan Nach einer Meldung der
Agence balcanique hat die Pforte der bulgariſchen Regierung

den Entwurf einer von der letzteren an die franzöſiſche Re
gierung zu richtenden Note betreffend die Beilegung des
Zwiſchenfalles Chadourne mitgetheilt Da das bul
gariſche Kabinet gegen gewiſſe Stellen dieſer Note Ein
wendungen erhoben habe würden zwiſchen Bulgarien und
der Pforte Verhandlungen gepflogen Demnach ſeien die
Meldungen wonach die Angelegenheit Chadourne bereits ge
regelt ſei unrichtig

UniverſitätsNachrichten
Junsbruck Privatdozent Dr Rudolf von Seala iſt zum

außerordentlichen Profeſſor der alten Geſchichte und der außer
ordentliche Profeſſor Dr Kaltenbruner zum ordentlichen
Profeſſor ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn der heute zur Ausgabe gelangenden Nr 2 der

Deutſchen Mediziniſchen Wochenſchrift gelangen die aus
ührlichen Mittheilungen über die Frage der Jnfluenzg

durch die Herren DPr Pfeiffer und Dr Kitaſato ſowie durch
Herrn Dr Canon zur Publikation Nach einem neuen Verfahren
von Geheimrath Robert Koch gelang es De Kitaſato bereits
die zehnte Generation in Neinkulturen fortzuzüchten
Die Diagnoſe der Jnfluenza konnte einige male wo ſie ktiniſch
nicht ſicher war durch das Blutpräparat geſtellt werden

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 13 Jan Orig Ber Vor dem Ehrengerichtshofe

am Reichsgericht wurde heute das ehrengericht liche Ver
fahren gegen die Vertheidiger des Heinze ſchen
Ehepaares Rechtsanwälte H Coßmann und Ballien
in der Berufungsinſtanz verhandelt Den Vorſitz im Ehren
gerichtshoſe führte Präſident Oehlſchlä ger als Beiſitzer
fungirten die Reichsgerichtsräthe Schmalz Olshauſen und Felo
mann De Coßmann wird durch die Rechtsanwälte Patzlky und
Thomſen Rechtsanwalt Ballien durch den Rechtsanwalt Kloeppel
vertreten die Anklage vertritt der Reichsanwalt Treplin Die
Verhandlung währte von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
mit einer nür halbſtündigen Pauſe Die Anklage ſtützte ſich auf
fünf Punkte außer den vielbeſprochenen Sekttrinken wurde
ben beiden Anwälten zum Vorwurf gemacht daß ſie den
Heinze ſchen Eheleuten direkt den Rath ertheilt haben ihre Aus
ſagen zu verweigern und daß ſie die Unparteilichkeit des Ge
richts Vorſitzenden in Zweifel gezogen haben indem ſie den
ſelben aufgefordert auch die die Angeklagten entlaſtenden
Momente den Geſchworenen gegenüber genügend hervorzuheben
Dann war es noch übel vermerkt worden daß die Vertheidiger
ſich wiederholt von ihren Clienten durch einen Händedruck ver
abſchiedet haben ſollten Coßmann allein wurde außerdem noch
die Art und Weiſe vorgeworfen auf die er ſich die Akten aus der
Wohnung des Präſidenten verſchafft habe und der Verſuch einer
Verzögerung des Prozeſſes durch unrichtige Darſtellung des Ge
ſundheitszuſtandes der Fr Heinze Der Reichsanwalt beantragte
in erſter Linie gegen beide Ausſchluß aus der Rechtsanwaltſchaft
ev eine hohe Geldſtrafe Das Urtheil lautete gegen Coß mann
auf 1000 M und gegen Ballien auf 500 M Geldſtrafe
und außerdem gegen jeden auf Verweis Der Gerichtshof
vertrat den Standpunkt daß es das Recht der Angeklagten ſei
die Ausſage zu verweigern und daß der Vertheidiger ſeinen
Klienten auch darauf aufmerkſam machen dürfe

Leipzig 13 Jan Orig Ber Geſtern Abend wurde vor
hieſiger Strafkammer nach zweitägiger Verhandlung der Prozeß
gegen den Arzt der Ortskrankenkaſſe Dr Sutoris zu Ende
geführt Der Angeklagte war des vollendeten und verſuchten
Betruges in 22 Fällen bezichtigt weil er in den Liquidationen für
die Ortskrankenkaſſe Konſultationen entweder falſch angegeben oder

anz erfunden hatte Dies war namentlich bei Hilfeleiſtungen
n Entbindungsfällen feſtzuſtellen geweſen da S mehrfach ein
fache Geburten als Operationen mit der Zange angegeben und
für die zu berechnenden 6 M den höheren Satz von 9
liquidirt hatte Dr S behauptete daß er bei ſeiner umfang
reichen Praxis eine regelrechte Buchführung nicht gehabt viel
mehr die ausgeführten Konſultationen auf Zetteln Brief
umſchlägen und im Notizbuch vermerkt habe Die ſo her
geſtellten Notizen ſeien dann von den dazu von ihm
angeſtellten Perſonen in die Bücher übertragen wo
bei die zum größten Theile mit Abkürzungen wieder
egebenen Vormerke mißdeutet und falſch eingetragen
ein müßten Zur Feſtſtellung des Sachverhaltes

waren mehr denn 40 Zeugen meiſt Aerzte und Hebammen
auf deren Ausſagen hin das Gericht vollendeten

Betrug in fünf Fällen und verſuchten Betrug in einem Falle
als erwieſen annahm Das Urtheil lautete auf vier Monate
Gefängniß

Halberſtadt 12 Jan Orig Ber Jn heutiger zweiter
Sitzung des hieſigen Schwurgerichts wurde der Fabrikarbeiter
Johannes Meurer aus Oberhauſen zuletzt in Gröningen
wohnhaft wegen Aufruhrs zu 1 Jahr 3 Mon Gefängniß
verurtheilt wovon jedoch 5 Mon Unterſfuchungshaft in An
rechnung kamen

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 13 Jan Orig Mitth Seit einiger Zeit war

von irgend welcher Seite die hinreichende Tragfähigkeit unſerer
alten Sagalbrücke bezweifelt bezw eng worden daß ſichdieſelbe geſenkt habe Dieſe Bedenken ind t völlig behoben
indem die und heute von der königl Aufſichtsbehörde an

eſtellten Belaſtungsproben den Beweis erbracht haben daß der
Brückenbau vollſtändig intakt iſt Der wegen ſchwerenDiebſtahls von der königl Staatsanwaltſchaft 4 3
ſtecktrieftich verfolgte Fleiſchergeſelle Hermann opitz ſch
wurde geſtern hier verhaftet und an das Amtsgericht Eisleben
ausgeliefert Die in der Montags Abendnummer der See

Zig gebrachte g der berliner VolksZig betreffend das
1000jährige Beſtehen der Stadt Weißenfels hat in
den betheiligten Kreiſen eine gewiſſe Apfregigig wergtſagt Dieſelbe
dürfte aber wohl ebenſo verſchwinden als ich die Betheiligtendarüber klar werden daß der Verfaſſer der betreffenden Notiz
nicht unrecht hat

Wittenberg 12 Jan Orig Mitth Am Dienſtag iſt inPrettin der bisher älteſte Wittender er der o Septbr

1799 hier geborene Böttchermeiſter Rauſch geſtorben Er hat
die Drangſale des belagerten Wittenberg im Jahre 1813 mit er
lebt und iſt als 14jähriger Lehrling inſofern bei Bergung der
ſrane ſiſchen Kriegskaſſe mit thätig geweſen als er die Geldfäſſer
mit zuſchlagen mußte

Bitterfeld 13 Jan rig Wie Geſtern abend kurz vor
dem Feierabend wurden auf einer hieſigen Kohlengrube 4 pol
niſche Arbeiter verſchüttet Einer der Unglücklichen wurde
ſofort getödtet während die übrigen ſchwer verletzt in das
hieſige Kreiskrankenhaus gebracht werden mußten
Eisleben 12 Jan Orig Mitth Trotzdem nach den geſetz

lichen Beſtimmungen ſeit dem 28 Dez alle Fleiſcher im Schlachte
auſe ſchlachten müßten geſchieht dies doch nicht allerſeits

Finer oder einige umgehen den Schlachtzwang dadurch daß ſie
ihr Vieh in einem benachbarten Dorfe in einem Falle in
Rothenſchirmbach ſchlachten und dann das Fleiſch als auswärts
geſchlachtete Waare einführen was nach dem Regulativ zuläſſig
iſt Von einem dieſer eigenſinnigen SchlachthausFeinde heißt
es daß er um nicht dort ſchlachten zu müſſen ſein Gewerbe

ſo ule des Gymnaſiums wie überhaupt das Fortbeſtehen
erſelben ſcheint ſo in Frage geſtellt daß unter den Nächſt

betheiligten der Gedanke angeregt iſt eine ſolche Vorſchule für
Knaben und Mädchen neu einzurichten um jene für das
Gymnaſium bezw die Realſchule dieſe für eine noch zu ſchaffende
höhere Mädchenſchule vorzubereiten Eine von der Regierung
als ſolche anerkannte höhere Mädchenſchule giebt es zwar hier
ſeit langem aber noch keine ſolche mit akademiſch gebildeten
Lehrern Ob wohl anderwärts ſchon eine ſolche Vorſchul
beſteht

Suhl 13 Jan Orig Mitth Auf Anordnung der Stagts
anwaltſchaft wurde hier die Leiche eines jüngſt beerdigten drei
Monate alt gewordenen Kindes ausgegraben da Verdachts
momente bezügl einer unnatürlichen Todesart des Kindes vor
liegen Jm bengchbarten gothaiſchen Städtchen Zella ſind für
die elektriſche Beleuchtung bis jetzt 541 Grubenlampen und
22 Pferdekräfte zu Motorzwecken angemeldet

Leipzig 13 Jan Orig Mitth Jn vergangener Nachtwurde u dem Berliner Bahnhofe ein 17jähriger Laufburſche
verhaftet der ganz neu eingekleidet war mit dem nächſten
Zuge auf eine Fahrkarte II Klaſſe abdampfen wollte und viel
Geld ſehen ließ Man hatte in ihm den Einbrecher gefaßt
der hier in mehreren Geſchäftslokalen zuletzt in einem ſolchen in
der Dorotheenſtraße anſehnliche Summen geſtohlen hatte Jn
ſeinem Veſitz wurden u a Meiſel Brecheiſen und eine Strick
leiter gefunden wahrſcheinlich wollte der jugendliche Verbrecher
ſeine Diebesthätigkeit in anderen Städten fortſetzen

Ruüdolſtadt 18 Jan Orig Mitth Der Landrath des
Kreiſes Königſee überreichte geſtern im Reſidenzſchloſſe die
Hochzeitsgeſchenke der Landgemeinden ſeines Kreiſes Die
Geſchenke gaben ein Bild der induſtriellen Erzeugniſſe des Kreifes
ſo Holzwaaren aus Böhlen Glasblumen aus Kuhaus Porzellan
aus Scheibe Lichte und Sitzendorf c

Köthen 13 Jan Orig Mitth Jm großen Saale des
Prinz von Preußen ſprach geſtern abend im Gemeinnützigen

Verein Herr Stadtverordneter Oberingenieur Keil über Ver
ſorgung der Städte mit elektriſchem Licht Der Einladung zum Beſuch ſeitens des Vorſtandes waren außer den
Vereinsmitgliedern auch zahlreiche Gäſte darunter viele Damen
gefolgt Nachdem der Vorſitzende Hr Stadtrath Dr Puſch
mann die Erſchienenen begrüßt nahm der Herr Vortragende
das Wort Der ſehr populär gehaltene Vortrag wurde durch
Demonſtrationen erläutert und feſſelte die Zuhörer in hohem
Mäaße An den Vortrag knüpfte ſich eine lebhafte Beſprechung
Perſchiedene an den Vortragenden gerichtete Fragen wurden ein
gehend beantwortet und Hr Oberingenieur Keil führte aus daß
in nicht zu langer Zeit das elektriſche Licht nicht nur das Gas
licht verdrängen ſondern der elektriſche Strom auch weiter nutz
bar gemacht werden insbeſondere dem Handwerker eine will
kommene und billige Betriebskraft gewähren würde Der Vor
ſitzende beantragte zum Schluß eine Reſolution dahin zu faſſen
daß der Gemeinnützige Verein die vorbereitenden Schritte thue
für die Stadt Köthen die Einrichtung einer elektri
ſchen Centrale anzuſtreben Die Verſammlung ſtimmte dem
Antrage einhellig zu

Vermiſchtes
Ein Wächter Napoleons Ein engliſcher Seemann der

einſtmals zur Bewachung Napoleons I nach St Helena ab
kommandirt war iſt vor einigen Tagen in Valencia Spanien

geſtorben Georges Callaghan der ein Alter von hundert
Jahren erreicht hat war vor achtzig Jahren 1811 als
Schiffsjunge in die engliſche Marine eingetreten Callaghan
hatte es bis zum Fregatken Kapitän gebracht und zählte als ak
ver Seeoffizier nicht weniger als neunundvierzig Dienſtjahre
1819 war er einer der Wächter des großen Korſen auf St Helena
Erſt vor zwölf Jahren nahm er ſeinen Abſchied und zog ſich nach
Valencia zurück Beſondere Freude bereitete es ihm bis in ſeine
letzten Lebenstage wenn er vor einem zahlreichen Zuhörerkreiſe
intereſſante Epiſoden aus der Zeit der Gefangenſchaft Napoleon s
erzählen konnte der für ihn ſo behauptet ſtolz der alte Seemann
ſtets eine gewiſſe Sympathie gehabt habe Trotz ſeines hohen

M Alters war Callaghan bis zum letzten Augenblick im vollen Be
ſitz einer bewundernswerthen geiſtigen Friſche

Der Hund als Lebensretter Jn Berlin war der Kauf
mann X in der Neuen Königsſtraße mit ſeiner jungen Frau in
Streit gerathen und entfernte ſich einige Stunden aus ſeinem
Hauſe zum Schutze ſeiner Gattin einen Bernhardiner Hund
zurücklaſſend Am Abend wurden die Bewohner des Hauſes
durch angſtvolles Heulen und Bellen des Hundes durch Kratzen
und Schlagen gegen die Thür das ſich unabläſſig wiederhokteerſchreckt Man öffnete die Thür zur Wohnung und fand Frau X

an ihrem Bette erhängt vor Der Hund heulte jammervoll in
dem er an ſeiner bewußtloſen Herrin emporſprang Einem Arz
gelang es die mit dem Tode kämpfende Frau ins Leben zurück
zubringen Der heimkehrende Gatte fand ſie außer Lebensgefahr

Wegen eines Todtſchlags den er begangen meldete ſich am
Miltwoch bei der berliner Polizeibehörde der Former Rudolf

r welcher taub iſt und ſich ſchwer verſtändlich machen kann
hatte eine Selbſtanzeige mit Bleiſtift auf einen Zettel ge

ſchrieben Er giebt an am 10 d in der Nähe von Terpelow bei
einer Schlägerer den Sattler Zeiſeler erwürgt zu haben Auf eine
an den betr Amtsvorſteher ergangene Anfrage iſt die Antwort
eingelaufen daß Zeiſeler wirklich als Leiche in der Näbe des
Ortes aufgefunden worden iſt Nach den weiteren Mittheilungen

echs hat Zeiſeler ihn aus Aerger darüber daß er ſeine Beglei
tüug abgelehnt hatte mit der Fauſt in das Geſicht geſchlagen
worüber Zech derart in Wuth gerathen ſein will daß er ſeinen
Gegner beim Halſe ergriff zu Boden warf und würgte Wie er
ausſagt hat er erſt nach dem Loslaſſen bemerkt daß Zeiſeler

t geweſen ſei Aus Angſt habe er dann die Flucht er
griffen

Ueber den Diplomſchwindel von dem wir dieſer Tage kurz
berichteten meldet man aus Brüſſel noch folgende Einzelheiten
e des Geſchäftes waren der frühere Advokat Bérard

aufgeben wolle Die geplante Verſtaatlichung der Vor

n Graf Zankow und ein Beamter einer großen internatlo

Se



mais 167 178 M neuer ungarischer 156 166 M Räpt

nalen W aft Die Diplome wurden nur an ſolche Perſonen
verkauft die ſich in Rußland in den Balkanſtaaten oder in über
eeiſchen Ländern niederlaſſen wollten Wenn z B in einem
üd amerikaniſchen Staate für einen Eiſenbahnbau eine Fabrik
oder ein kommerzielles Unternehmen ein Jngenieur Chemiker
oder Rechtsbeiſtand geſucht wurde oder wenn die Stelle eines
Arztes zu beſetzen war dann fertigte das genannte Kleeblatt den
oftmals ganz ungebildeten Bewerbern die erforderlichen übrigens
täuſchend nachgemachten und mit allen Stempeln und Siegeln
verſehenen Diplome aus Das Honorar für ein Diplom betrug
300 Frs nebſt 10 Prozent vom erſten Jahresgehalt falls der
Bewerber den gewünſchten Poſten erhielt Entdeckt wurde dieſerDiplomſchwindel durch die Anzeige eines jungen Mannes der

ſich ein dis ice Doktordiplom gekauft hatte aber bei Be
werbung um die Stelle eines Arztes in Braſilien nicht berück
ſichtigt worden war Der junge Mann verlangte ſein Geld zu
rück und als er es nicht erhielt erſtattete er die Anzeige Man
vermuthet daß außer dem Diplomſchacher auch noch ein aus

edehnter Ordensſchacher betrieben wurde welcher demnächſt zu
ntereſſanten Enthüllungen führen dürfte
Attentat Wie aus Petersburg berichtet wird ſchoß am

Dienstag im Saale des Stadthauſes zu Baku während der
Wahl des Verwaltungsrathes der Tramway Geſellſchaft einer der
Aktionäre ein gewiſſer Podwakanoff auf die ganze Ver
ſammlung und tödtete die Direktoren Aslanoff Teniſcheff
und Merilitz Andere Perſonen wurden tödtlich verwundet

Großer Mühlenbraud Jn London ſind einem uns zu
ehenden Telegramm zufolge die in Tooleyſtreet am Themſequai
elegenen großen Kornmühlen von Seth Taylor gänzlich ab

gebrannt Es ſollen dadurch 280,000 Sack Mehl vollſtändig ver
nichtet worden ſein

Ein vergifteter Säuger Jn Nancy ſollte ein Soldat desdortigen s7 Hganterſe Regiments der in ſeinem Civilverhältniß

Sänger und Schüler des pariſer Konſervatoriums iſt in einem
öffentlichen Konzerte auftreten Da er ſich unpäßlich fühlte nahm
er eine Doſis Aconit ein Kaum hatte er aber das Podium in
dem Konzertſaale betreten als er von einem heftigen Unwohlſein

i i ine Leiche Dieergriffen wurde Jn wenigen Minuten war er eine Le
Unterſuchung iſt im Gange Der Todte wird ſecirt und der
Befnund des Magens einer Analyſe unterzogen werden

Gelbes Fieber Der hamburger Dampfer Liſ ſabon
mußte wegen zahlreicher Erkrankungen an gelbem Fieber ins
beſondere aller Maſchiniſten die Fahrt nach Hamburg aufgeben
und nach Santos zurückkehren

Schiffsuntergang Einer Lloyddepeſche aus Hongkong zufolge
durch welche unſere geſtrige Mittheilung ergänzt wird iſt der
engliſche Dampfer Namchow der in den chineſiſchen Ge
wäſſern den Dienſt beſorgte bei den Cupchi Spitzen unter
gegangen 414 Menſchen ſind umgekommen darunter
die ganze europäiſche Mannſchaft Das Unglück iſt
durch den Bruch des Schraubenſchaftes veranlaßt worden

Handels und Verkehrs Nachrichten
Die Verwaltung des Aktien Bauvereins Passage schlägt

3 Proz Dividende vor 1890 3 Proz
Die Kösliner Papierfabrik hat ihren Betrich günzlich ein

gestellt veranlasst durch polizeiliche Massregeln welche Abstellung der
üblen Gerüche verlangen

Jura Simplon Fisenbahn Bern 13 Jan
der Tagesordnung derselben stehen 1 der Bericht der Direktion über
die Revision der Rintrittsbilanz und die Genehmigung der däzü ge
hörenden Annexe 2 der Bericht über den Betrag und die UVrsächen
der Vermehrung der Betriebsausgaben und 3 die Zusammenberufung
einer ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre zur Ra
tiſikation einer Bmission von 15,000 neuen Obligationen

Eisenbahn Einnahmen Warschau 13 Jan Die Ein
nahmen der Warschau Wiener Eisenbahn betrugen im Herz
1891 2700 Rabel mehr als im entsprechenden Zeitraum des Vor
jahres

Zablungseinstellungen Die Wollwaarenfirma Robin
gohn Heymann in Berlin ist nach dem Confeetionär in
Zahlungsschwierigkeiten gerathen die Verbindlichkeiten seien nicht
unbecdleutend

Rio de Janeiro 12 Jan Telegr Wechsel auf London 12
Buenos Aires 12 Jan Telegr Goldagio 282,00

Wasserstämcdle bedeutet über unter Null
Saale und Vnatrut Fall W uehs

Artern Brückenpegel 12 Jan T0,50 13 Jan 0,661 16
Weissenfels Oberpegel T 2,50 2 2,52 2

do Unterpegel r0,74 o,84 10Halle Unterhaupt 13 Jan 12,00 14 Jan 1,80 10

Trotha do 18 2,18 dAlsleben Oberpegel 12 Jan 2,51 13 Jan 12,43 8
do Unterpegel 2,18 r1,97 21Kalbe Oberpegel 2 1,83 1 68 25 hdo Unterpegel a 1,46 es 20

Moldau ITser Bger BlIbe
Jan Fall Wuehs Jan Fall Wuehs

Budweis 12 0,401 10 Torgau 13 1,861 16 S
Prag PF Wittenberg 12,28 14Junghbunzlau 0,071 3 P Rosslau FI1,73 10Laun 0,38 14 Barby 2,29 09 aPardubitz o,ao 1 FMagdeburg 2,00 27 S
Brandeis r PTangermünde 2,79 29 SMelnik 0,50 12 PWittenberge 2,84 26 cLeitmeritz PPDömitz Peg 12,57 19Kussig ro,261 4 PFlLauenburg F2,74 4 SDresden fII3 0,471 6
ne

Beobaehtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elvetrombau
Verwaltung

Fahv tiefen am 12 Jan
Saale Zwischen Aerseburg und Aeuschau L Peidem Dorfe daselpst 70 m b

Börse zu alle am 14 Jannar
Preise mit Ausschluss der Aaklergebühr für 1000 kg neito

Weizen au 210 220 feinster märkischer und aus
wärtiger über Notic Rauhb weizen 208 216 M Roggen
flau 218 225 M Gerste Brau ruhbig 178 195 M feinste
über Notiz PFutter 160 bis 170 Hafer rubig 157
bis 163 M Mais amerik Mixed ohne Handel Donau

M Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoriawatt 220 245 Wicken ohne Handel
d Preise für 100 kg netto

Kümmoel aussehl Sack ohne Handel Stüärke einschl Fass
Hallesche prima Weizen 47,50 48,50 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00

20 M Mohn blau 56,00 88,00 M grau IFutterartikel Futtermehl 17,00 18,00 M Roggenkloie 18,00 14,00 M Weizensehalen 11,75 12,25 M
Weizen rieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helie 12,00
Mai e r e d Oelkuchen 13,50 14,50 M

an 0Solaröl W 16,50 M t Netretenmn m
Spiritus 10,000 Liter Proz, still Kartoffel wit 50 M Ver

Pine Sitzung
des Verwaltungsräths der Bahn wird am 21 d hier statetinden Auf

W

Letzte Telegramme
Karlsruhe 13 Jan abends Bei der Landtags

erſatzwahl im Wahlbezirk Waldkirch wurde der national
liberale Kandidat Bürgermeiſter Burger mit 74 gegen 67
Stimmen gewählt

Prag 13 Jan abends Das Strafgericht verurtheiltedie Shhrerin r böhmiſchen Sozialiſten Marie
Herkett und vier Männer wegen Majeſtätsbeleidigung
und Religionsſchmähung zu Kerkerſtrafen von
15 Monaten bis 6 Wochen Den Gegenſtand der Anklage
bildete eine Rede welche Marie Herkett in einem Arbeiter
verein gehalten hatte ſowie die Abſingung eines Schmähliedes

ſeitens der Angeklagten P Der N Det
dapeſt 14 Jan Orig Tel Der Nemzet meldeaus zyeſt Die bulgariſche Regierung ſei entſchloſſen falls

die Pforte Schritte im Intereſſe Frankreichs unternehmen
ſollte zur Unabhängigkeits Erklärung zu ſchreiten

London 13 Jan abends Nach privaten Nachrichten

ande des Herzogs von Elarence eine leichke
eſſerung eingetreten

Sandringham 14 Jan 1 Uhr früh Orig Tel Die
eigentlichen Krankheitserſcheinungen beim Herzog von Cla
renee beſtehen unverändert fort indeß ſcheint in dem All
gemeinbefinden ſich eine leichte Beſſerung bemerkbar zu
machen

Petersburg 14 Jan Orig Telegr Dem Vernehmen
nach beſteht die Abſicht zur Verhinderung der Spekulations
ſteigerung der Zuckerpreiſe die Zuckerproduktionsmen ge
auf der Baſis einer Kontingentirung ſtaatlich zu
normiren

London 14 Jan Orig Telegr Geſtern früh brach in einer
Seidenfabrik in Leeds Feuer aus welches ſich auch auf die
drei Bahnhöfe der Stadt ausdehnte und bis Abend währte Der
Schaden beträgt 300,000 Lſtrl

Frankfurt a 14 Jan Orig Telegr Das Gerüchtvon einer Fuſion des Comtoir d Escompte und der
aus Sandringham von 5 Uhr nachmittags iſt in dem Zu

r e e

Banque Jnternationale wird dementirt

braucoheabgabe 69,50 mit vRüben S d mit 70 M Verbrauchsabgabe 50,00 e

2 Ziehnng der 1 Klaſſe 186 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 13 Januar 1892 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

1 167 249 351 405 719 894 1122 234 50 391 594 615 742
2012 83 255 88 354 408 97 545 75 623 53 200 805 10 27 51
144 83 385 412 51 100 33 565 704 822 100 81 953 4075 98 100 218
523 613 78 806 956 5043 445 61 514 97 692 100 708 21 54 72 82 891
919 46 60 77 100 85 6128 421 95 544 66 69 635 727 150 80 993
7055 327 442 100 510 65 669 79 907 63 8010 36 43 122 240 100 463
r 88 838 960 9005 35 293 382 427 511 150 77 762 809 20

16261 370 80 410 25 554 660 732 893 97 11010 49 101 200 100
13 399 642 79 796 97 12062 160 499 666 739 47 79 808 27 61 85
13191 234 385 480 100 507 57 60 645 140141 284 94 436 615 56 71
1100 879 918 51 100 57 15054 174 223 434 634 98 720 100 16101
343 402 553 943 17288 543 94 841 955 18025 95 461 69 546 660 95
935 66 19029 83 178 257 380 503 18 67 790 880 85 918 100 36 53 79

20033 116 51 231 71 712 16 29 85 811 929 21076 100 559 674
746 93 150 886 938 44 22037 115 31 76 98 100 333 421 32 526 150
32 79 778 894 100 223021 38 100 192 256 100 468 595 624 38 91
725 98 953 63 24143 242 322 27 53 89 481 100 521 97 652 724 901
25062 75 117 218 307 644 63 808 96 951 100 81 26077 148 224 321
472 546 634 42 785 875 944 27018 181 202 100 54 71 333 77 691
717, 28056 82 84 170 322 490 578 100 767 8331 91 904 29030 48 68
85 100 137 76 204 77 321 675 702 150 961 96

30237 337 443 613 75 816 100 908 17 100 18 43 62 150 31257

5 5 138 240 352 73 40338
541 63 632 726 810 17 45 949 65 33178 240 85 399 427 88 531 661
702 80 837 935 61 97 34011 495 527 953 35036 149 95 268 89 96
317 49 616 100 28 865 100 977 36026 226 79 410 34 44 592 94 638
735 150 915 96 37948 56 62 292 100 307 30 429 92 535 789 92 970

2 100
g 3099

66 821 28 36 56 63 100 940 71
109014 4

90075 133 321 37 43 450 736 843 100 924 60 150
223 418 72 507 638 100 832 87 989 92086 95 202 75 78 313 415 536
673 751 93126 66 203 9 39 407 36 43 518 620 732 819 22 25 94075

91019 161

8 D n280 356 594 95011 45 63 142 216 636 707 874 77 200 974 94035
325 425 531 91 681 703 33 905 36 97017 102 4 9 272 321 71 79 85 96
495 705 971 98434 48 549 609 25 28 757 968 150 99291 46 448 556

4 41 258 3651 415 23 86 679 81 100 716 68 874 80 942
101192 203 29 318 100 688 953 102102 95 210 48 322 48 41 521
692 850 103021 117 441 525 60 711 22 523 93 946 164016 108 216
4365 73 718 831 46 934 105152 277 368 526 78 736 85 805 42 50 930
84 106907 12 102 19 247 71 373 460 606 28 937 58 107020 39 47 100
303 70 402 41 69 538 689 969 168289 499 511 622 765 66 835 905 6
16 109322 551 764 820 21 922

110235 87 326 554 633 51 91 801 45 69 911 14 35 39 111120 236
382 403 521 813 29 959 112421 631 730 47 810 113027 68 909 157
27 49 50 210 18 760 73 95 321 32 465 896 956 78 90 114644 75 727
73 866 78 974 113002 257 598 418 510 743 95 852 75 116127 51 1200
66 81 512 95 615 27 751 860 117076 211 86 1001 319 48 59 77 1936
57 82 521 93 682 749 891 954 83 98 118050 54 119 669 734 887 95 100
934 119197 311 19 57 72 539 97 732 921 60

120901 181 235 971 121045 196 267 340 41 867 918 27 122078
106 87 348 92 556 665 95 817 52 123080 153 227 327 602 71 742
55 8332 124208 503 915 125069 288 347 478 507 935 46 126170 226
45 307 19 29 674 943 1100 127077 342 533 42 716 46 848 49 930
128025 36 135 61 72 217 365 548 55 617 68 89 852 1299566 262 137
545 604 790 92 93

136063 82 264 100 305 548 717 64 76 822 922 74 131042 79 254 93
366 446 563 656 713 55 832 941 122013 41 200 131 49 240 401 501

36 682 660 703 843 48 79 944 133033 54 232 323 46 526 831 961 134037
79 87 1100 113 53 245 308 200 63 429 39 52 98 626 30 92 727 824
37 957 100 135036 83 199 273 335 418 603 993 136383 416 528 37
721 45 807 72 81 137211 343 418 688 93 708 38 958 138043 151 64
232 55 91 564 656 737 38 812 94 927 139036 424 53 507 631 59

38120 150 236 398 445 605 14 745 889 916 49 68 309008 186 256 78839 7
305 77 100 482 543 600 7 96 773 150 824 930

40072 239 394 537 38 698 372 932 41000 58 68 95 324 92 470 557
873 96 42035 73 5000 109 699 714 43 64 43116 261 342 509 38 52
75,677 707 8342 914 66 95 44005 100 4914 98 525 97 614 100 18 31
729 995 45100 281 351 68 423 701 807 100 20 46028 100 58 475
80,569 100 94 661 63 736 47 91 900 47126 37 232 100 53 63 399
592 628 72 87 854 95 911 38 82 48020 48 58 372 92 408 89 504 16
682 777 905 37 49033 36 144 100 301 42 544 200 64 602 722 990

50004 297 579 687 724 63 952 69 51144 85 206 18 91 487 528
734 238 100 52365 495 711 100 824 50 931 150 39 53006 50 86
96 267 338 51 67 454 525 98 629 51 807 44 49 977 54055 88 310 70
404 652 100 59 71 755 55020 24 126 222 363 91 403 14 95 536 631
31 937 56033 112 20 86 90 304 33 54 99 595 636 66 803 75 956
57119 57 100 292 543 662 824 999 58113 26 200 94 248 65 301 14
429 67 643 827 36 81 59011 384 450 200 76 648 846 89 960

60015 57 65 93 100 100 53 260 70 307 27 35 79 401 16 71 658
758 86 875 917 35 61005 65 315 436 56 85 768 804 100 62010 150

47 100 273 360 498 561 93 634 90 706 63014 76 291 310 13 100 568
631 917 18 59 64043 52 174 3 437 72 75 545 150 91 519 775 78
829 992 65126 150 75 392 492 99 517 37 621 759 802 43 66072 521
616 735 96 9906 22 67011 63 94 106 437 530 738 859 68117 45 84
204 r 237 511 50 608 787 894 69028 156 200 61 274 311 479 570
668

79326 48 547 705 63 875 923 712091 436 557 824 59 995 500
72102 55 244 323 699 770 887 73106 41 239 400 30 36 612 41 51 85

849 74081 114 51 218 23 24 642 755 832 75038 172 436 40 30 512
15 100 30 53 622 8340 935 76534 35 889 938 77019 162 415 591 712
100 906 91 78148 55 56 473 689 93 784 804 91 789230 68 331 55

464 616 48 745 889 94 977
89026 128 68 463 514 61 84 624 32 51 150 720 82 826 30 100

638 31072 78 104 93 206 150 16 33 34 371 443 79 521 617 868 82056
39 100 117 267 87 97 381 617 767 889 83027 67 97 146 271 386 592
632 713 69 808 30 79 84001 16 100 81 83 127 30 72 305 423 58 654
753 77 85192 220 431 520 29 37 782 877 100 85 859010 147 498 589
27,605 851 76 99 999 37045 116 314 29 65 425 92 I50 555 66 88193
259 343 61 97 99 577 900 26 65 89054 143 78 1001 90 203 65 449 551
783 150 898 976

140097 228 505 6 767 92 864 94 929 69 141025 379 100 437 98
808 735 91 824 51 81 911 81 142016 25 93 581 522 949 1 43010 44
68 106 22 253 352 1501 455 73 558 616 730 150 96 841 150 144153
233 401 88 570 99 644 808 34 926 145000 21 74 172 266 4149 503
96 818 971 146i8i 150 261 80 419 68 98 644 81 733 91 95 96
147016 68 154 58 251 301 46 51 73 515 100 638 861 925 46 51 88
148133 52 272 534 520 613 96 711 863 74 149570 115 53 200 222
é6 858 75 99 497 708 24 802 65 912 14

150067 71 103 311 404 50 512 34 55 714 809 151015 20 317 100
408 19 520 56 674 79 735 48 72 81 94 803 341 45 94 940 65 152127 47
245 509 17 615 745 870 100 92 153055 55 58 90 179 213 401 1100
13,38 97 514 707 31 843 75 154049 182 267 308 528 40 74 603 795
362 155278 358 78 512 852 914 1150 96 156075 308 65 492 659 99
909 157034 179 11001 266 462 61 74 549 648 798 812 34 956 71
158003 10i 64 278 642 44 902 159217 22 338 105 98 501 928 65 79

160508 538 650 ſo 63 66 779 804 100 161070 119 150 403
66515 59 95637 f 47 C 808 162189 22148 306 672 827 163142
419 313 43 618 712 51 1001 58 931 83 104128 58 225 574 474 552 55
55 50 681 763 275 93 827 93 168175 390 520 40 67 69 709 72 822
44 I150 933 166003 18 229 73 381 74 11001 721 33 820 167019 t
161 212 22 53 384 451 682 751 930 74 108065 100 150 229 508 1200
18 87 821 91 915 55 169045 178 230 345 46 488 611 93 100 790176001 13 52 59 162 516 58 72 661 717 1100 901 57 171047 142
3t1 79 92 730 809 32 48 00 942 172007 213 99 312 426 39 73 82 e
100 59 80 701 27 48 865 963 173085 316 57 613 27 68 769 75 80

242 174592 11001 730 817 997 27 175115 80 226 348 559 75 874
176083 194 25 64 78 100 258 65 85 313 18 413 541 68 612 21 85 810

2 26 412 67 72 516 6 954 179351 483 96 526
on o 27 74 100 84 99

032 858 996 181037 172 262330 31 58 454 608 810 910 182041 51 94 139 269 307 71 563 676 726
24 905 95 946 100 183042 150 56 82 93 200 18 508 64 664 791 964
184122 255 522 97 727 63 72 99 980 150 183052 69 145 48 89 21
265 22 306 16 422 58 545 680 742 855 95 906 40 186129 37 92 211
42 331512 667 84 709 898 100 937 187152 281 94 352 12 47 57 657
188187 497 524 52 625 881 100 189018 28 125 57 209 24 42406 984 d 721 62 des t

2 Ziehnng der 1 Klaſſe 186 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 13 Januar 1892 Nachmittags

Nur die Gewinne über 69 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

33 123 29 36 64 294 436 75 525 97 709 54 65 93 896 150 1008
80 100 93 312 557 612 100 99 768 805 97 2033 108 212 334 406
34 609 706 100 11 56 3007 56 105 388 568 862 970 4059 81 131
452 79 527 32 718 49 803 5096 98 170 80 241 470 615 82 99 774

866 247 67 86 6163 100 359 661 952 83 7011 117 89 274 387 130 74
558 618 719 71 150 828 38 979 99 8958 177 93 326 92 404 33 64
88 83 1100 659 753 922 56 9226 66 301 100 41 422 26 28 519 49

936

35 73 657 780 851 58 78 952 11016
2328 576 621 32 993 13250

e en1600 527 16041 61 120 313 503 954 100 17051 94 196 261
723 26 18021 208 26 345 585 721 961 19110 81 227

815 3
0018 82 136 42 512 47 85 635 82 84 704 13 19 805 21095 107

36 240 64 450 76 529 736 910 22 91 22045 164 248 406 d3 61 71 513
76 653 78 721 850 961 66 23229 90 309 65 78 412 541 607 74 883

24068 72 656 817 65 100 953 25100 351 536 100 612 843 26112
294 319 55 434 754 841 916 27120 381 428 41 85 680 87 100 705 59
33 726 28054 172 352 72 448 547 673 757 95 880 29242 95

39077 143 87 212 18 533 77 696 846 937 31162 209 346 65 528
619 71 771 866 939 79 88 32003 5 341 625 92 722 881 942 43 11
214 1200 69 372 100 87 564 95 629 767 150 980 34048 114 216 90
59 63 355 445 605 39 60 87 789 899 931 83 35168 285 328 461 588
33,640 784 878 932 36179 208 312 100 68 484 517 30 39 56 624 90
888 959 37104 296 468 707 41 832 39 38040 121 41 77 256 528 50

88 704 824 39037 245 67 74 326 419 93 789 879 85 88 945
40171 265 361 429 597 663 65 831 74 941 97

732 44 379 865 983 42134 54 78 205 17 314 421 42 47 826 93 945

R 34 48 z 2988 re 8 45108 81 278 402 664 138 94 906
1260 31 92 880 31e S on e e i be t t n e80 999 46 70 49021 125 302 901 705 95 86 971

50110 271 487 660 63 91 712 25 804 944 51172 319 412 75695 714 30 895 927 52236 11001 82 317 90 675 732 891 Jrt 72 Wigt
73 330 455 72 55 533 45 100 727 84050 156 200 100 i8 71 87 97
s 653 814 65 55014 200 34 427 64 56030 41 157 279 96 319 417
770 986 57045 49 50 66 312 427 79 81 689 865 58015 165 98 29
451 830 52 990 59024 133 915 d42 1001 625 29 97 738 53 92366060 314 457 61100 67 89 95 201 42 58 318 467 517 800 807
24 26 62150 95 325 616 1100 745 810 25 85 919 833 68001 9
270 693 744 930 64000 148 200 372 412 827

21 e da be e W do S l e5 P J 65 r 6 e210 83 998 630 712 s 9 88 e
70012 241 84 255 443 504 980 89 71094 171 230 42 100 88 467100j 562 641 705 76 846 72015 131 417 d69 741 i 348

1 440 98 1100 819 49 91 921 24 74037 188 361 539 1 627 31 917
75006 141 60 227 150 310 15 65 99 403 96 150 08 627 743 52 96951 2 155 0 65 12001 508 629 1501 782 71 808 77008 79
z16 434 39 73 92 501 71 616 845 67 9060 8 93
26 730 72 87 872 903 51 79328 36 654 75 750 952 57

80130 89 216 46 337 530 63 706 33 86 866 91062 129 203 416772 9 880 909 41 82089 101 56 219 308 104 46 61 760 842 66
833 60 572 775 802 7 956 82 84182 a15 65 150 337 40 469 507
s 695 822 35 981 83096 41 109 95 981 99 410 582 69 647 62 76 83

d h a h e e d h 8 d e
35 425 86 608 84 760 940 o 308 336

92154 89 320 27 1100 35 1500
03 321 22 62 87 862 100 902 94082 315

05 00

S

Gs 181 391 109 15 28

78003 100 380 608

495 541 6t1 90 95 764 914 200 25 61 953021 124 403 41 5603 617 88
703 20 80 100 8148 79 910 40 98068 458 63 513 637 715 26 79 3009
94 877 97035 221 70 81 82 97 412 75 200 527 814 898 961 76 87
88167 282 91 390 475 530 601 33 47 64 843 953 99314 36 100 71
420 620 58 150 715 150 19 28 100 811 32 952 53 61

109079 139 84 90 231 425 32 506 821 29 939 16106497 182 215 21
15 86 95 392 484 100 595 46 626 790 835 75 957 76 1692046 292 353
62 476 734 83 868 905 103053 375 445 618 751 150 75 866 903 90
91 100 104115 61 267 95 300 332 4614 86 620 25 37 61 762 852
105090 225 434 60 73 572 661 86 94 734 98 911 32 106195 327 539
623 36 54 707 807 107006 24 51 153 60 76 288 341 97 499 571 614
1560 62 810 983 108076 253 301 423 705 55 819 951 109182 357

452 78 90 515 72 667 94 100 753 801 48 76 928
110090 163 211 33 67 516 712 77 882 929 111188 309 61 430 592

656 66 69 95 784 962 112 86 152 91 200 51 332 556 77 90 677 816
113053 114 94 353 63 417 61 613 97 728 51 86 981 114151 200 205
74 399 406 577 700 20 813 989 115054 69 461 68 531 75 652 96 711
978 100 116109 26 80 414 516 626 93 958 117911 93 155 67 316
22 27 33 81 411 544 613 742 118130 34 88 206 26 3114 21 715 41 803
13 69 925 80 119009 29 145 208 37 68 499 516 697 769 831 41 962

120009 164 86 236 300 79 93 404 39 574 639 845 121073 258 690
16 63 727 79 837 77 938 100 93 122056 224 40 597 799 918 122086
189 339 46 445 504 660 741 124013 16 195 220 51 454 694 723 58 71
809 9 963 125931 38 123 58 336 491 522 75 733 98 846 68 79 930 33
1 e 135 86 271 100 448 588 92 99 786 96 837 51 971 1270143 80
150 138 353 640 82 93 778 816 79 128905 100 1065 59 406 27 32 54

702 857 93 941 66 129160 65 231 51 414 892 920 2270 z1830271 600 79 819 40 920 131356 14 22 78 616 21 989 132035
91 110 203 8 358 555 676 788 830 901 109 73 133273 439 517 56 645
76 866 952 55 134053 269 534 699 766 831 42 77 979 135053 252

6059 164 247 452 571 735 92 888 984 137253 305 39 481
730 803 931 138157 290 301 67 81 453 89 100 591 19 717
139095 194 210 96 390 413 54 90 529 62 697 81 800 16 43 999

40074 92 123 100 75 201 67 87 150 365 458 519 614 33 73 735
t 49 141077 100 97 17 91 441 553 56 681 190 95 761 818 92
142067 110 82 259 84 500 660 96 948 65 80 99 143170 217 313 53
93 440 65 84 529 88 648 69 792 150 821 29 1150 994 144097 221
311 25 482 100 45 529 85 665 82 100 889 912 91 145038 95 291 72
394 100 580 730 871 83 930 51 150 146129 228 35 69 353 91 773
995 147050 506 91 658 69 701 83 824 74 148189 200 257 351 423
61 77 84 534 661 720 963 1491481 521 98 651 717 873 81 931 81

150051 82 229 43 72 372 437 100 603 48 151056 237 87 364 516
636 713 69 818 87 152211 344 413 34 573 609 928 159 153000 125
398 407 588 17 f150 154014 21 146 226 40 110 16 25 580 78 667

55147 267 301 116 542 616 86 724 812 900 156001
135 97 312 59 654 55 707 933 93 100 157157 252 386 100 580 1209
84 809 158053 500 97 187 275 301 620 31 753 100 865 917

32 159023 78 99 194 266 77 438 52 65 759 811 25 969
160023 544 53 727 848 69 950 855 161078 329 651 763 S2 807 96

952 68 162038 101 59 323 427 57 680 93 869 98 808 923 48 163235
315 693 786 833 93 948 164035 198 226 70 88 336 40 506 97 675 802
165002 76 93 201 637 885 97 929 39 166209 89 392 423 81 957
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